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1 Modulbeschreibung 

Im Modul MAN 676 „Ausgewählte Herausforderungen im Public Management“ werden wir 

uns im FSS 2021 unter dem Themenschwerpunkt „Behavioral Public Administration“ mit 

verhaltenswissenschaftlicher Forschung im Public & Nonprofit Management beschäftigen. 

 

Verhaltensoriente Forschungansätze (insb. Experimente) haben sich in vergangenen Jahren 

zunehmend etabliert, nicht zuletzt in verschiedenen thematischen Bereichen des Public & 

Nonprofit Management. Vor allem Experimente werden vermehrt eingesetzt um Kausalitäten 

überprüfen zu können und so Limitationen anderer Forschungsansätze (insb. Survey-

Befragungen) auszuschließen. Der Modul bietet ein vertiefendes Verständnis von 

verhaltensorientierter Forschung und Experimenten, um Forschungsergebnisse zu verstehen 

und kritisch reflektieren zu können. Der Modul soll außerdem ermöglichen erste eigene 

Forschungsideen mit Bezug zum Public & Nonprofit Management zu entwickeln.  

 

Der Modul vermittelt daher ein Grundverständnis methodischer Ansätze und befasst sich 

insbesondere mit den wesentlichen Aspekten zur Umsetzung von verhaltensorientierter 

Forschung. Die Modulinhalte werden anhand von publizierter Forschung mit Bezug zum 

öffentlichen Sektor diskutiert. Die Literatur beinhaltet aktuelle Forschungsartikel, welche sich 

mit Kernfragen des Public Management befassen. In diesem Kontext ermöglicht 

verhaltensoriente Forschung ein präzises Verständnis des Verhaltens von öffentlichen 

Angestellten und Bürger*innen. Wichtiger Bestandteil ist die kritische Reflektion der 

Forschungsliteratur, mit dem Ziel die Studierenden auch hinsichtlich der Limitationen von 

verschiedenen Forschungsdesigns zu sensibilisieren. 

 

Die Prüfungsleistung besteht aus zwei Präsentationen und einem Design-Memo. Zunächst wird 

innerhalb der Themenblöcke ein Forschungsartikel in einer (1) Kurzpräsentation (10%) 

vorgestellt. Darüber hinaus entwickeln die Studierenden ein Forschungsdesign in Anlehnung 

an die Literatur. Dieses Design wird dann in einer (2) Präsentation (20%) vorgestellt und 

anschließend als (3) Seminararbeit in Form eines Design-Memos (70%) verschriftlicht. 

2 Lern- und Qualifikationsziele 

Die Studierenden … 

• kennen die Grundzüge verhaltenswissenschaftlicher Forschung, experimenteller 

Forschungsmethoden, und können verschiedene Formen von Experimenten unterscheiden. 

• können Experimentalforschung kritisch reflektieren. 

• können Publikationen im Bereich der verhaltensorientierten Forschung evaluieren und 

diskutieren. 

• können Forschungspraktiken im Bereich der verhaltensorientierten Forschung reflektieren 

und diskutieren.  

• können experimentelle Designs für unterschiedliche Fragestellungen entwickeln und diese 

schriftlich ausformulieren. 

• können eigene und fremde Forschungsdesigns präsentieren.  
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3 Organisatorische Hinweise 

Zeitraum der Veranstaltung: 04.03. – 13.05.2021 

 

Prüfungsform:  (1) Kurzpräsentation Forschungsartikel (10%),  

(2) Präsentation Design-Memo (20%),  

(3) Seminararbeit: Design-Memo (70%)  

 

Das Design-Memo beinhaltet Einleitung, Theorieteil und 

Forschungsdesign. Erwartet werden insgesamt max. 

3500 Wörter (exklusive Literaturverzeichnis). 

Abgabetermin ist Montag, 18. Juli 2021. 

 

Anmeldung:  über das Portal² 

 

Materialien:    werden auf ILIAS bereitgestellt 

 

Arbeitsaufwand: 6 ECTS (= 180 Zeiteinheiten à 45 Minuten (SWS): 

Anwesenheit (30 SWS) + Veranstaltungsvorbereitung 

(90 SWS) + Prüfungsvorbereitung (60 SWS)) 

 

Veranstaltungsraum: Die Veranstaltung findet über Zoom statt. Die 

entsprechenden Zugangslinks entnehmen Sie bitte dem 

Portal2 

 

Kontaktdetails:   Dozent:  Martin Sievert 

E-Mail:  martin.sievert@uni-mannheim.de 

Telefon:  +49 621 181-1512  

Sprechstunde:  Mo, 10:30-12:00 Uhr  
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4 Ablauf 

Am Donnerstag, 04.03.2021 beginnt die erste Sitzung mit der Einführung in den Modul und 

das Format. Darüber hinaus wird der thematische Fokus (Behavioral Public Administration) in 

seinen Grundzügen umrissen. Die Veranstaltung gliedert sich anschließend in folgende 

themenspezifische Blöcke:  

 

Thema 1: Experimentalforschung Public & Nonprofit Management 

 

Im ersten Themenblock werden Grundlagen der Experimentalforschung besprochen. 

Neben der Erläuterung wichtiger Grundprinzipien (Kausalität, Randomisierung, ...) 

beleuchten wir die Anwendung von Experimenten im Bereich des Public & Nonprofit 

Managements. Darüber hinaus soll eine kritische Evaluation von 

Experimentalforschung anhand der Vor- und Nachteile verschiedener Designs erfolgen. 

 

Thema 2: Kognitive Verzerrungen 

 

Der zweite Themenblock befasst sich mit kognitiven Verzerrungen (englisch: cognitive 

bias), ein Sammelbegriff für systematische, unbewusste und fehlerhafte Prozesse der 

menschlichen Informationsverarbeitung. Solche Verzerrungen beeinflussen diverse 

Prozesse und verursachen im Bereich des Public Management beispielsweise 

Ungleichbehandlungen von Bürger*innen. Anhand aktueller Forschung wird ein 

Verständnis von möglichen Debiasing Techniken erarbeitet.  

 

Thema 3: Stereotype und Einstellungen 

 

Im dritten Themenblock greifen wir auf Forschung aus der Sozialpsychologie zu 

Stereotypen und Einstellungen zurück. Dieser Themenblock befasst sich weitestgehend 

mit der Perspektive von Bürger*innen auf den öffentlichen Sektor. Anhand aktueller 

Literatur werden beispielsweise negative Stereotype gegenüber Beamten und 

öffentlichen Angestellten beleuchtet.  

 

Thema 4: Motivation und Performance 

 

Der vierte Themenblock befasst sich mit der Motivation von öffentlichen Angestellten, 

im speziellen prosozialer Motivation. Die besprochene Literatur behandelt vornehmlich 

die Frage, welche Konsequenzen bestimmte Motivationsprofile haben, beispielsweise 

im Kontext von Korruption oder Performance.  

 

In jedem der themenspezifischen Blöcke erfolgt eine thematische Einführung, welche sich an 

der – durch die Studierenden vorab vorzubereitenden – einführenden Literatur (siehe Kapitel 

5: Zeitplan) orientiert. Darüber hinaus werden aktuelle Forschungsartikel im jeweiligen 

Themenbereich besprochen (*). Diese werden jeweils von Studierenden im Rahmen der 

Kurzpräsentation vorgestellt und anschließend in der Gruppe diskutiert (siehe Kapitel 6: 

Literaturliste). Grundsätzlich ist es möglich, dass Studierenden alternative Forschungsartikel 

vorschlagen.  
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Leistungsnachweis 

Der Leistungsnachweis setzt sich aus den Bestandteilen (1) Kurzpräsentation 

Forschungsartikel, (2) Präsentation Design-Memo, und (3) Seminararbeit: Design-Memo 

zusammen. Alle Leistungsnachweise erfolgen als Einzelleistungen. Dabei fließt die 

Seminararbeit mit 70 Punkten, die Kurzpräsentation mit 10 Punkten, und die Präsentation des 

Design-Memos mit 20 Punkten in die Abschlussnote ein. Details zu den Anforderungen an die 

Präsentationen werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. 

 

4.1 Grundsätzliche Anforderungen an die Studierenden 

Die Inhalte der Veranstaltung werden anhand von wissenschaftlicher Literatur erarbeitet. 

Neben dem Input durch den Dozenten im Rahmen der Veranstaltungen werden 

Forschungsartikel bereitgestellt, um die Studierenden bei der eigenständigen Erarbeitung der 

Themengebiete zu unterstützen. Für den Erfolg der Diskussion werden eine gute Vorbereitung 

sowie aktive Teilnahme der Studierenden erwartet. 

 

Um eine adäquate Besprechung des jeweiligen Themas und der Forschungsartikel zu 

gewährleisten wird erwartet, dass die entsprechende Literatur (Pflichtlektüre) im Vorfeld der 

Sitzungen gelesen wird. Die ergänzende Literatur dient als Anregung zur Vertiefung.  
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5  Zeitplan 

Sitzungen Datum Veranstaltungsinhalte Einführende Literatur  

Einführung 

B2 & B3 

Do, 

04.03.2021 

Organisatorisches 
Grimmelikhuijsen (2017) 

Einführung Behavioral Public Administration 

Sitzung 1 

B2 & B3  

Do, 

11.03.2021 

Thema 1: Experimentalforschung 
James et al. (2017) – Kapitel 1 + 4 

• Experimentalforschung Public & Nonprofit 

Sitzung 2 

B2 & B3 

Do, 

18.03.2021 

Thema 2: Kognitive Verzerrungen  
Bellé et al. (2018) 

• Aktuelle Forschung: Debiasing Techniken  

Sitzung 3 

B2 & B3  

Do, 

25.03.2021 

Thema 3: Stereotype und Einstellungen 
Harrits (2019 

• Aktuelle Forschung: Einstellungen von Bürgern 

Sitzung 4 

B2 & B3  

Do, 

14.04.2021 

Thema 4: Motivation und Verhalten 

Ajzen (1991) • Aktuelle Forschung: Personalmanagement 

Entwicklung Forschungsdesigns - Hinweise 

 
15.04.2021 – 

12.05.2021 
Sprechstunden Design-Memos  

Sitzung 5 

B2 & B3 

Do, 

13.05.2021 
Präsentationen: Forschungsdesigns Keine Pflichtlektüre 
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6 Literaturliste  

*Forschungsartikel für die Kurzpräsentationen 

 

Einführung 

04.03.21 

B2  

 

Einführung 

 

Inhalte: 

 

• Organisatorisches  

 

• Kurzeinführung Behavioral Public Administration 

 

Pflichtlektüre: 

 

1. Grimmelikhuijsen, S. G., Jilke, S., Olsen, A. L., & Tummers, L. 2017. 

Behavioral Public Administration: Combining Insights from Public Ad-

ministration and Psychology. Public Administration Review, 77(1): 45–

56. 

 

Sitzung 1 

11.03.21 

B2 & B3 

Thema 1: Experimentalforschung Public & Nonprofit 

 

Pflichtlektüre: 

 

1. James, O., Jilke, S. R., & Van Ryzin, G. G. 2017. Experiments in Pub-

lic Management Research Challenges and Contributions. Cambridge 

University Press. (Kapitel 1 + 4) 

 

Ergänzende Literatur 

 

2. Kellstedt, P., & Whitten, G. 2013. The Fundamentals of Political Sci-

ence Research. The Fundamentals of Political Science Research. Cam-

bridge: Cambridge University Press. (Kapitel 3 + 4) 

 

3. Blom-Hansen, J., Morton, R., & Serritzlew, S. 2015. Experiments in 

Public Management Research. International Public Management Jour-

nal, 18(2): 151–170. 

 

Sitzung 2  

18.03.21 

B2 & B3 

Thema 2: Kognitive Verzerrungen 

 

Pflichtlektüre: 

 

1. Bellé, N., Cantarelli, P., & Belardinelli, P. 2018. Prospect Theory Goes 

Public: Experimental Evidence on Cognitive Biases in Public Policy 

and Management Decisions. Public Administration Review, 78(6): 

828–840. 
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2. *Nagtegaal, R., Tummers, L., Noordegraaf, M., & Bekkers, V. 2020. 

Designing to Debias: Measuring and Reducing Public Managers’ An-

choring Bias. Public Administration Review, 80(4): 565–576. 

 

3. *Andersen, S. C., & Hvidman, U. 2020. Can Reminders and Incentives 

Improve Implementation Within Government? Evidence from a Field 

Experiment. Journal of Public Administration Research and Theory, 

Advance online publication. 

 

Ergänzende Literatur: 

4. *Battaglio, R. P., Belardinelli, P., Bellé, N., & Cantarelli, P. 2019. Be-

havioral Public Administration ad fontes: A Synthesis of Research on 

Bounded Rationality, Cognitive Biases, and Nudging in Public Organi-

zations. Public Administration Review, 79(3): 304–320. 

 

 

Sitzung 3 

25.03.21 

B2 & B3 

Thema 3: Stereotype und Einstellungen 

 

Pflichtlektüre: 

 

1. Harrits, Gitte Sommer. 2019. “Stereotypes in Context: How and When 

Do Street-Level Bureaucrats Use Class Stereotypes?” Public Admin-

istration Review 79 (1): 93–103.  

 

2. *de Boer, N. 2020. How Do Citizens Assess Street-Level Bureaucrats’ 

Warmth and Competence? A Typology and Test. Public Administra-

tion Review, 80(4): 532–542. 

 

3. *Willems, J. 2020. Public servant stereotypes: It is not (at) all about 

being lazy, greedy and corrupt. Public Administration, 98(4): 807–823. 

 

Ergänzende Literatur:  

 

4. *Marvel, J. D. 2016. Unconscious Bias in Citizens’ Evaluations of 

Public Sector Performance. Journal of Public Administration Research 

and Theory, 26(1): 143–158. 

 

Sitzung 4 

14.04.21 

B2 & B3 

Thema 4: Motivation und Performance 

 

Pflichtlektüre: 

 

1. Ajzen, I. 1991. The Theory of Planned Behavior Organizational Behav-

ior and Human Decision Processes. Organizational Behavior and 

Human Decision Processes, 50(2): 179–211. 
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2. *Tepe, M., & Prokop, C. 2018. Are future bureaucrats more risk 

averse? The effect of studying public administration and PSM on risk 

preferences. Journal of Public Administration Research and Theory, 

28(2): 182–196. 

 

3. *Weißmüller, K. S., De Waele, L., & van Witteloostuijn, A. 2020. 

Public Service Motivation and Prosocial Rule-Breaking: An Interna-

tional Vignettes Study in Belgium, Germany, and the Netherlands. 

Review of Public Personnel Administration, Advance online 

publication. 

 

Ergänzende Literatur: 

 

4. *Bellé, N. 2013. Experimental Evidence on the Relationship between 

Public Service Motivation and Job Performance. Public Administration 

Review, 73(1): 143–153. 

 

Sitzung 5 

13.05.21 

B2 & B3 

Präsentationen der Design-Memos 

 

Keine Pflichtlektüre 

 

 
 


